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S i t z u n g s v o r l a g e  
 
Drucksache Nr. 654/2020  Teningen, den 17. Juli 2020 
 

 
Federführender Fachbereich: FB 3 (Soziales, Bildung, Familie, Bürgerservice) 
 

Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 

Verwaltungsausschuss (nicht öffentlich) 02.12.2020 Vorberatung 
Gemeinderat (öffentlich) 15.12.2020 Beschlussfassung 

 
 

 
 
Betreff: 
 
Namensänderung von Schulen; 
a) Nikolaus-Christian-Sander-Grund- und -Werkrealschule 
b) Theodor-Frank-Schule 
 
 
Es wird folgende Beschlussfassung vorgeschlagen: 
 
Aufgrund der Auflösung des Schulverbundes der Nikolaus-Christian-Sander-Grund- und 
Werkrealschule sowie der Errichtung der neuen Verbundschule aus Realschule und 
Werkrealschule ändert sich die Namensgebung der durch diese schulorganisatorischen 
Maßnahmen betroffenen Schulen wie folgt: 

a) Die Grundschule im Ortsteil Köndringen wird unter dem Schulnamen „ Nikolaus-
Christian-Sander-Schule, Grundschule Köndringen“ geführt. 

b) Die Verbundschule aus Werkreal- und Realschule in Teningen trägt den Namen 
„Theodor-Frank-Schule Teningen, Werkreal- und Realschule“. 

Die Verwaltung wird beauftragt, alles weitere zur Umsetzung der Namensänderung in die 
Wege zu leiten. 
 
[Empfehlung des Jugendbeirats: 3 Ja – 1 Nein – 4 Enthaltungen] 
 
[Vorschlag des Verwaltungsausschusses: 8 Ja – 2 Nein – 2 Enthaltungen] 
 
 
 
Erläuterung: 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 12. Dezember 2017 die Auflösung des 
Verbundes der Nikolaus-Christian-Sander-Grund- und Werkrealschule beschlossen. 
Gleichzeitig erfolgte die Beschlussfassung zur Errichtung einer neuen Verbundschule für 
die Sekundarstufe 1 aus der Werkrealschule und der Realschule. Diese soll unter dem 
Namen „Theodor-Frank-Schule“ geführt werden. Die Genehmigung seitens des 
Kultusministeriums für die beschlossenen schulorganisatorischen Maßnahmen erfolgte am 
17. März 2020. Die organisatorische Durchführung erfordert nun Veränderungen 
hinsichtlich der Namensgebung der beiden betroffenen Schulen. 
 
Nach § 24 Schulgesetz ist für die Namensgebung der kommunale Schulträger zuständig; 
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die Beteiligung der Schulkonferenz ist hierzu erforderlich. Der Schulname muss die 
Schulart und den Schulort enthalten. 
 
Eine grundsätzliche Änderung der bestehenden Namen der beiden Schulen erscheint 
nicht erforderlich. Vielmehr muss eine Entscheidung hinsichtlich dem jeweiligen 
Namenszusatz, der die Schulart und den Schulort näher beschreibt, getroffen werden. 
 
Als Namensgebung für die Grundschule im Ortsteil Köndringen wären nach Absprache mit 
dem Regierungspräsidium Freiburg, Abteilung Schule, folgende Alternativen bedenkenlos 
möglich: 
 

1. Nikolaus-Christian-Sander-Grundschule Teningen-Köndringen 
2. Nikolaus-Christian-Sander-Grundschule Teningen 
3. Nikolaus-Christian-Sander-Grundschule Köndringen 
4. Nikolaus-Christian-Sander-Schule, Grundschule in Teningen-Köndringen 
5. Nikolaus-Christian-Sander-Schule, Grundschule in Teningen 
6. Nikolaus-Christian-Sander-Schule, Grundschule in Köndringen 

 
Die Schulleitung hat am 3. November 2020 schriftlich mitgeteilt, dass alle Mitglieder der 
Schulkonferenz schriftlich mitgeteilt haben, dass sie den bereits von Elternbeirat und 
Gesamtlehrerkonferenz favorisierten Namen unterstützen. Die Namensempfehlung der 
schulischen Gremien lautet:  
 

Nikolaus-Christian-Sander-Schule, Grundschule Köndringen 
 
Als Namensgebung für die neue Verbundschule in Teningen wären nach Absprache mit 
dem Regierungspräsidium Freiburg, Abteilung Schule, folgende Alternativen bedenkenlos 
möglich: 
 

1. Theodor-Frank-Werkreal- und Realschule Teningen 
2. Theodor-Frank-Schule Teningen, Werkreal- und Realschule 
3. Theodor-Frank-Schule Teningen, Verbundschule aus Werkreal- und Realschule  
4. Theodor-Frank-Schule, Werkreal- und Realschule in Teningen 

 
Die Schulleitung hat am 20. November 2020 schriftlich mitgeteilt, dass die Schulkonferenz 
einstimmig beschlossen hat, der Gemeinde Teningen folgende Namensgebung zu 
empfehlen: 
 

Theodor-Frank-Schule Teningen, Werkreal- und Realschule 
 
Die Angelegenheit wurde am 30.11.2020 auch im Jugendbeirat behandelt. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Neue Namensschilder an den Schulen, neue Stempel, Siegel und Briefpapier; die Kosten 
sind noch nicht bekannt. 
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